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Leitfaden für den Besuch von fehlenden 
Sabbatschulgliedern 

 

 
A) Vorbereitung des Besuches 
 

1. Ein erfahrenes und ein eher schüchternes/unerfahrenes Gemeindeglied gehen 
gemeinsam. Beide oder zumindest eine Person sollte(n) dem Besuchenden 
bekannt sein. 

2. Betet zu Hause oder in der Gemeinde 
- für die fehlenden Geschwister, dass Christus sie von der Last der Sünde 

befreit und ihr Herz mit Liebe erfüllt. 
- dass der Heilige Geist euch selbst erfüllt und mit Weisheit für die 

Begegnung ausrüstet. 

3. Erinnert euch, dass Engel Gottes euch zu den Heimen, die ihr besucht, 
begleiten" (9T 41). 

 
B) Der Besuch 
 

1. Betet gemeinsam vor dem Besuch. 

2. Kennt ihr den vollständigen Namen der Person, die ihr besuchen wollt? 

3. Geht in einer freundlichen und optimistischen Haltung zur Tür. Seid 
warmherzig, taktvoll und feinfühlig. 

4. Stellt Fragen über Dinge, für die ihr sicherlich Interesse finden könnt, wie z.B. 
- über die Familie. 
- wie sie in die Gemeinde gefunden haben. 
- wie lange sie schon in der Gemeinde sind usw. 

5. Überbringt der Person die Grüße eurer Sabbatschulklasse. 

6. Gebt zu verstehen, dass er/sie euch wirklich abgeht, wenn er/sie nicht kommt. 
Wenn möglich, überreicht auch eine Grußkarte mit einer kurzen Botschaft der 
Klassenteilnehmer. 

7. Redet über die wertvolle Sabbatschulbetrachtung und die Bibelabschnitte, die 
ihr an diesem Sabbat in der Klasse besprochen habt. 

8. Erwähnt interessante Einzelheiten des Sabbatschulprogramms und der Predigt. 

9. Wenn die Person euch ihr Problem oder eine negative Erfahrung erzählt, hört 
aufmerksam und mit Anteilnahme zu. 
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- Versucht, sie zu verstehen, und sagt das auch. 
- Diskutiert und verurteilt nicht. 
- Flechtet in das Gespräch einen Bibeltext oder eine Erfahrung ein, um 

positiv auf eine ähnlich negative Erfahrung zu antworten. 
- Findet eine passende, praktische Antwort auf das Bedürfnis dieser 

Person. 

10. Gebt der besuchten Person oder der Familie zu verstehen, dass sich die 
Sabbatschulklasse auf sie freut und sie herzlich willkommen heißt. 

11. Wenn die Person krank oder betagt ist, versichert ihr ganz besonders, dass alle 
Teilnehmer der Klasse sie in ihr Gebet einschließen. 

12. Um die Beziehung zu dieser Person oder dieser Familie zu vertiefen und eine 
Freundschaft aufzubauen, ladet sie zu einer Mahlzeit in euer Heim ein. 

13. Schließt den Besuch mit einem Gebet ab und erwähnt dabei die Namen der 
verschiedenen Familienmitglieder. 

14. Erzählt in eurer Sabbatschulklasse vom Besuch. Berücksichtigt aber dabei die 
Privatsphäre des Besuchten. 


